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Mehr Sicherheit auf unseren Straßen!

Heuer wurde auf einstimmigen Beschluss durch die Mit-
glieder des Gemeindevorstandes begonnen, zahlreiche Bäu-
me in unserer Gemeinde durch die Fa. Schöner fachgerecht 
zurück zu schneiden. Die Baumkronen hatten bereits die 
Straßenlaternen an manchen Stellen komplett verdeckt und 
somit die Verkehrssicherheit für VerkehrsteilnehmerInnen 
erheblich verschlechtert oder es gab bereits Bäume die an 
Hausfassaden streiften. Morsche bzw. zu eng beneinader 
stehende Bäume wurden durch die Bauhofsmitarbeiter 
selbst abgeholzt. Im kommenden Jänner werden die restli-
chen Bäume ebenfalls zurückgeschnitten. 

Freitag, 20 Mai, 19:30 Uhr
Samstag, 21. Mai, 19:30 Uhr
Montag, 23. Mai, 10:00 Uhr
Donnerstag, 26. Mai, 10:00 Uhr
Freitag, 27. Mai, 19:30 Uhr
Samsag, 28. Mai, 19:30 Uhr

jeweils in der Mehrzweckhalle bei 
der Schule!!
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Die Gemeinde plant einige Änderungen des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes. Es handelt sich dabei in 
erster Linie um Widmungsänderungen im Zuge einer 
Überführung der analogen Darstellung des Flächen-
widmungsplanes in eine digitale, auf der digitalen 
Katastermappe basierende Plandarstellung sowie in 
Teilbereichen um Widmungsänderungen welche sich 
aufgrund der tatsächlichen Nutzung der betreffenden 
Grundstücke ergeben haben.
In die Pläne und Unterlagen kann während der Amts-
stunden im Gemeindeamt (Schloßplatz 1, Zi.3) bis 
einschließlich 5. Mai 2011 Einsicht genommen wer-
den. Es besteht die Möglichkeit, innerhalb dieser Auf-
lagefrist zu den geplanten Änderungen des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu 
nehmen.

Änderung des örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes

Am 12. Dezember 2010 und am 31. Dezember 2010 
wurde - wie bereits in den vergangenen Jahren - ein 
Glühwein- und Punschstand in Dürnkrut vor dem 
Cafe Oppenauer zu Gunsten der „Kinderkrebshilfe-
Elterninitiative“ erfolgreich abgehalten. Ein Betrag 
von 1.810,00 Euro wurde eingenommen. Wir wollen 
uns auf diesem Weg bei ALLEN Helfern, Besuchern, 
Spendern und Gönnern recht herzlich bedanken, be-
sonders bei der  Familie Oppenauer für die kosten-
lose Strom- und WC-Benützung, der Firma Erich 
Dürnsteiner GmbH für die Spende von 320 Stück be-
legten Kornspitz sowie der Gemeinde Dürnkrut für 
die kostenlose Standortbenützung. Wir konnten unter 
anderem auch Herrn Bürgermeister Herbert Bauch 
mit seiner Gattin als Besucher begrüßen. Auf Grund des ausgezeichneten Erfolges wird auch für 10. Dezember 
2011 und 31. Dezember 2011 ein Glühwein- und Punschausschank bereits geplant.

Glühwein- und Punschstand der Kinderkrebshilfe-Elterninitiative

Flohmarkt des Dorferneuerungsvereines Waidendorf
Am Sonntag, 4. September 2011 veranstaltet der Dorferneuerungsverein Waidendorf ab 10 Uhr am Friember-
gerweg einen Flohmarkt. Standplätze werden um 10 Euro vergeben. Wer ausstellen möchte möge sich bitte 
rechtzeitig schriftlich anmelden!

Andrea Müller-Wiedermann, Obfrau Dorferneuerungsverein, Brunnhausstraße 4, 2263 Waidendorf

Der Fischereiverein Dürnkrut veranstaltete am 
Samstag dem 30. April bei herrlichem Wetter ein 
Kinderfi schen an welchem 32 Kindern teilnahmen. 
Bürgermeister Herbert Bauch führte die Pokalüber-
gabe durch und gratulierte den Kindern!



Werte BewohnerInnen von Dürnkrut und Waidendorf!

Ein besonderes Augenmerk wird heuer auf die Gelsenregulierung gelegt.  
Ein  Informationsblatt liegt dieser Gemeindeausgabe bei. Die Marchge-
meinden starten unter dem Dachverband March/Thayaauen ein Pilot-
projekt. Vor allem Bürgermeister Robert Freitag aus Hohenau hat unter 
Mithilfe aus Deutschland, wo in den Rheingebieten bereits erfolgreich 
eine Regulierung stattfi ndet,  unermüdlich gearbeitet um dieses Pilot-
projekt  auf Schiene zu bringen.

In einer Anzahl von Sitzungen konnten von den Bürgermeistern und Vi-
zebürgermeistern der Marchgemeinden nun alle erforderlichen Parameter geschaffen werden.
Eine gänzliche Ausrottung der Gelsen kann nicht erzielt werden, es wird aber versucht diese 
auf ein erträgliches Maß zu reduzieren. Es wurde seitens unserer Gemeinde bereits eine Bege-
hung der Tümpel und Probenentnahmen vorgenommen. Das Mittel BTI wurde auch schon in 
den Tümpeln ausgebracht. Weitere Kontrollen werden laufend durchgeführt. Dazu wurde auch 
schon eine sogenannte Gelsenwehr gebildet.  

Natürlich können wir nie genug Helfer haben. Wer 
immer an der Bekämpfung der Gelsen mithelfen 
will, kann sich bei mir unter der Telefonnummer 
0660/8056201 melden. Wir sind über jede zusätzli-
che Hilfe dankbar!

Bei einem Termin bei unserem Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll in St. Pölten wurden der  Marktge-
meinde zusätzliche fi nanzielle Mittel zur Verfügung 
gestellt. Diese Mittel werden einerseits verwendet 
um den Abgang aus dem Jahr 2010 zu reduzieren 

andererseits können auch Instandsetzungen durch geführt werden. So wird noch im Mai die 
Zufahrt zu den Altglascontainern sowie der Vorplatz zum Jugendzentrum saniert.  Auch mit 
dem Auweg, dessen Asphaltdecke äußerst desolat ist, wird noch vor dem Sommer begonnen.  
Aus jetziger Sicht sollte auch noch der Rest der Leopold Käßmayer Straße im Herbst asphal-
tiert werden. Ich bedanke mich auf diesem Wege nochmals für das Entgegenkommen des 
Landeshauptmannes.

Mit dem längst fälligen Baumschnitt wurde sowohl in Dürnkrut als auch in Waidendorf begon-
nen.  Für heuer ist diese Aktion vorerst abgeschlossen. Es werden nur mehr vereinzelt Bäume 
geschnitten die morsch sind und somit eine Gefahr darstellen. Im Jänner 2012 werden die rest-
lichen Bäume geschnitten. Es wird auch Ende 2011/Anfang 2012 wieder einen Holzverkauf 
geben.



Von 37 Eheschließungen kam bei 7 Trauungen mindestens ein Teil des Brautpaares aus Dürnkrut.

Lang Bernhard und Tscharre Martina, beide aus Dürnkrut
Straihammer Andreas und Guttmann Maria, beide aus Dürnkrut
Strobach Robert, Hauskirchen und Felber Sandra, Dürnkrut
Schmid Rainer, Waidendorf und O´Hara Erin, USA
Gäbler Philipp und Ganzera Barbara, beide aus Dürnkrut
Ing. Kridlo Reinhard, Jedenspeigen und Groß Ingrid, Dürnkrut
Zillinger Herbert und Pehm Nina, beide aus Dürnkrut

Eheschließungen 2010

Spusta Erwin, geb. 1928
Sperk Irene, geb. 1948
Fedrigoni-Etschtal Lothar, geb. 1932
Neumeier Hermann, geb. 1939
Holczik Irmgard, geb. 1958
Strauß Elisabeth, geb. 1937
Turczer Franz, geb. 1954
Juri Martina, geb. 1995
Micsek Karin, geb. 1973
Magerle Hilde, geb. 1938

Sterbefälle 2010

Geburten 2010

Raphaela und Anton Moster eine Tochter Angèlique Fabienne
Nicole Kostelanik eine Tochter Joyce
Mag. Kerstin und Mag. (FH) Matthias Gold eine Tochter Emilia
Martina und Wolfgang Antos eine Tochter Lea Sophie
Jasmina Husic und Ermin Beganovic einen Sohn Elvin und eine Tochter Selvina
Mag. Christine und Ing. Roman Waditschatka eine Tochter Luisa
Stefanie Krimbacher und David Kreminger einen Sohn Tobias
Bettina und Thomas Saleschak eine Tochter Hanna und einen Sohn Paul
Janine und Nikola Ivkic eine Tochter Emilia Tamara
Julia Mayer und Michael Schmoldas eine Tochter Miriam
Martina Winkler und Alexander Danku einen Sohn Damian
Petra Kovarik und Oliver Holic eine Tochter Larissa
Michaela Krautschneider eine Tochter Elea Agnes Sophie
Martina Kloiber-Mödritsch und Rudolf Mödritsch einen Sohn Simon
Donna-Lee Dober und Andreas Holic einen Sohn Luca
Alexandra und Alexander Papp eine Tochter Antonia
Sabine und Ronald Gieger einen Sohn Philip
Monika Benedik und Hermann Tatzer einen Sohn Raphael
Barbara und Philipp Gäbler eine Tochter Katharina
Yvonne und Stefan Istvanek einen Sohn Sebastian
Beate Sinkovits eine Tochter Melanie
Silke und Andreas Ehrnhofer zwei Töchter Leonie und Selina
Martina und Bernhard Lang eine Tochter Ines
Sabine und Hannes Friedrich eine Tochter Julia
Natascha und Herbert Strommer einen Sohn Dorian
Sandra und Marvin Pichler einen Sohn Elias

Schuster Herbert, geb. 1953
Ludwig Leopold, geb. 1949
Starnberger Eleonore, geb. 1917
Mayrhofer Monika, geb. 1943
Svoboda Zita, geb. 1917
Bauernhofer Josefi ne, geb. 1920
Alka Anna, geb. 1918
Köberle Martha, geb. 1915
Loibl Manfred, geb. 1963
Reckendorfer Rudolf, geb. 1956

Kunak Herta, geb. 1939
Zemcik Anna, geb. 1930
Ludwig Karl, geb. 1948
Leitzinger Elisabeth, geb. 1926
Wagner Hildegard, geb. 1918
Beitl Aloisia, geb. 1924
Kreminger Richard, geb. 1940



Das Altstoffsammelzentrum „Bauhof“ in Dürnkrut 
hat seit März 2011 „neue Öffnungszeiten“: Jeden 
ersten und dritten Samstag im Monat jeweils von 
8:00 bis 12:00 Uhr. Am 5. März 2011 wurden Bgm. 
Herbert Bauch, GGR Marina Martinz sowie Um-
weltgemeinderat Ing. Erhard Leitgeb (siehe Foto) 
von unseren Bauhofsarbeitern „eingeschult“. Künftig 
werden die Arbeiten an oben genannten Samstagen 
am „Bauhof“ abwechselnd von den Mitgliedern des 
SPÖ-Ortsausschusses übernommen – um die Perso-
nalkosten (Einsparung geleisteter Überstunden der 
Bauarbeiter) zu reduzieren. 

Außerdem haben Sie die Möglichkeit, von Montag  
bis Freitag zu den jeweiligen Öffnungszeiten bei der 
Gemeindeservicestelle (Post.Partner) den Nöli zurückzugeben bzw. einen neuen Behälter zu bekommen. Den 
Gelben Sack sowie die Sammelhilfen (Laubsack, Biotonneneinstecksack, Batterien, etc.) erhalten Sie eben-
falls der Gemeindeservicestelle (Post.Partner) am Schlossplatz 3. 

Neue Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum der Gemeinde

Dürnkrut holt Storchenpaar zurück 
Neuer Kunsthort auf Strommast steht für Meister Adebar 
bereit

Bis vor einem Jahr hatte die Gemeinde Dürnkrut ihren eigenen 
Storchenhorst auf einem alten Fabriksgebäude. Im Zuge von Re-
novierungsarbeiten musste dieser Horst entfernt werden. Seither 
hat kein Storchenpaar mehr in Dürnkrut gebrütet. In einer gemeinsamen Aktion bauten die Gemeinde, der 
WWF und das Weinviertel Management nun eine Nisthilfe, die Meister Adebar dazu animieren soll, nach 
Dürnkrut zurückzukehren.

Mit Unterstützung der Gemeinde Dürnkrut wurde auf einem alten Strommast ein Kunsthorst angebracht. Die 
Konstruktion besteht aus einem aus Weidenästen gefl ochteten Korb mit einem Durchmesser von mehr als 
einem Meter, der mit Astmaterial und Heu befüllt ist. „Genau auf demselben Mast hat ein Storchenpaar vor 
längerer Zeit schon einmal versucht, einen Horst zu errichten“, weiß der Dürnkruter Bürgermeister Herbert 
Bauch. „Vielleicht kommt sogar dasselbe Paar zurück? Mit unserer Schützenhilfe sollte es mit dem Nach-
wuchs eigentlich bald klappen“, so der Bürgermeister schmunzelnd

Der Maibaum wurde exakt um 18:00 Uhr von den 
Kameraden der FF Waidendorf beim Feuerwehrhaus 
Waidendorf/Sportplatz aufgestellt.

Die musikalische Gestaltung der Veranstaltung 
machte die Ortsmusik Waidendorf unter der Leitung 
von Reinhard Dach.
Es waren auch heuer wieder zahlreiche Besucher 
aus Waidendorf und Dürnkrut anwesend. Ein ganz 
besonderer Gruß galt unseren Bgm. Herbert Bauch 
und seiner Gattin sowie unserem Vize-Bgm. Rudolf 
Kaiser mit Gattin.



Veranstaltungen von Mai bis Juli 2011

Samstag, 7. Mai  Internationale Terraristikbörse, Bernsteinhalle, 10 Uhr
Samstag, 14. Mai  Fahrt in den Märchenpark Neusiedlersee der Kinderfreunde, 8 Uhr
Mittwoch, 18. Mai  Blutspendeaktion, Feuerwehrhaus, 16 Uhr
Donnerstag, 19. Mai Sicherheitsvortrag, Bernsteinzimmer, 19 Uhr
Samstag, 28. Mai   Kellergassenfest Waidendorf, Kellergasse, 15 Uhr
Donnerstag, 2. Juni Grenzbegehung Dürnkrut, Treffpunkt: Gh. Jana, 8 Uhr
Samstag, 4 Juni   Flohmarkt der FF Dürnkrut, Zeughaus, 9 Uhr
Sonntag, 5. Juni  Flohmarkt der FF Dürnkrut, Zeughaus, 9 Uhr
Samstag, 18. Juni   Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb, FF Waidendorf, 12 Uhr
Sonntag, 19. Juni   Feldmesse und Frühschoppen, FF Waidendorf, 9 Uhr
Mittwoch, 22. Juni  Kabarettabend mit Christoph Fälbl, Bernsteinhalle, 20 Uhr
Sonntag, 26. Juni   Pensionistenkirtag, Bernsteinhalle, 14 Uhr
Freitag, 1. Juli  Schulschluss-Open Air, Rübenplatz, 20:30 Uhr
Sonntag, 3. Juli  Jägermesse, Hubertuskapelle, 10 Uhr
Sonntag, 3. Juli  Pfarrfest Waidendorf, Pfarrgarten, 15 Uhr
Samstag, 23. Juli  Rosenblütenball, Schloss Dürnkrut, 20 Uhr
Sonntag, 24. Juli  Pfarrfest Dürnkrut, Pfarrhof, 10:45 Uhr

Heurigenausschank Schmid:
5. bis 8 Mai, 12. bis 15. Mai und 1. bis 5. Juni, Mammutkeller, 15 Uhr

Ärztedienst

Dr. Walter Lux, Praktischer Arzt  (Gemeindearzt),  Hauptstrasse 79a Tel: 02538-80290                                                           
Ord.:  Mo, Mi, Fr, 07.30 -  11:00 Uhr, Di 14:00  – 18:00 Uhr

Dr. Andrea Klinger, Praktischer Arzt, Grillparzerstr. 24 Tel: 02538-80420                                                          
Ord.:  Mo, Do, Fr, 07:30-11:30, Mi 14:00 – 18:00 Uhr

Dr. Massoud Safai, Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Lagerhausstrasse 8/4 Tel: 02538-80877
Ord.: Mo, Di, Mi, Fr, 09:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Andrea Baltacis, Tierärztin, Hauptstrasse 4  Tel: 0664-17 84 555
Ord.: Mo, Mi, Fr, 16:00 – 19:00 Uhr, Sa 10:00 – 12:00 Uhr, Notfälle jederzeit.

Bereitschaftsdienste:
30. April bis 2. Mai  Dr. Klinger
7. Mai bis 9. Mai  Dr. Lux
14. Mai bis 16. Mai  Dr. Dinhobl
21. Mai bis 23. Mai  Dr. Klinger
28. Mai bis 30. Mai   Dr. Hofstetter
1. Juni bis 3. Juni  Dr. Klinger
4. Juni bis 6. Juni  Dr. Dinhobl

11. Juni bis 13. Juni  Dr. Klinger
13. Juni bis 14. Juni  Dr. Lux 
18. Juni bis 20. Juni   Dr. Hofstetter
22. Juni bis 24. Juni  Dr. Dinhobl
25. Juni bis 27. Juni  Dr. Lux

weitere Infos auch übers Internet:
www.arztnoe.at -> Ärzte&Spitäler -> Wochenend-
Dienste



Erreichbarkeit der Gemeinde:

02538/80 562 + DW
Edith Mödritsch Meldeamt, Postpartner DW 11 e.moedritsch@duernkrut.gv.at 
Horst Tatzber Gemeindesekretär  DW 15 h.tatzber@duernkrut.gv.at
Elisabeth Schiffer Abgabenbuchhaltung DW 14 e.schiffer@duernkrut.gv.at
Franz Turetschek Buchhaltung   DW 17 f.turetschek@duernkrut.gv.at
Regina Gruber Standesamt   DW 19 standesamt@duernkrut.gv.at

Parteienverkehr Gemeindeamt: Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr
Öffnungszeiten Gemeindeservicestelle: Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr

Öffnungszeiten Postpartner:
Mo: 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr  Kindergarten Dürnkrut: 0660/8056203
Di: 8 bis 12 Uhr     Kindergarten Waidendorf: 0660/8056204
Mi: 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr  Volksschule Dürnkrut: 02538/80 740
Do: 8 bis 12 Uhr     MHS Dürnkrut: 02538/80 840
Fr: 8 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr 

Der Mai steht in der Musik-Hauptschule Dürnkrut ganz im Zeichen der Vampire. Nach 
dem Musical „Der kleine Tag“ von Rolf Zuckowski 2007 führt heuer die MHS Dürnkrut 
im Mai das Musical „Der letzte Vampir“ von Hermann Weißofner auf.
In vier Vormittags- und vier Abendvorstellungen wird die Geschichte von fünf Vampiren 
und einer pinkfarbenen Fledermaus, die in einem heruntergekommenen Schloss wohnen 
und dieses als unrentable „Touristenattraktion“ betreiben.
Ein reicher, skrupelloser Unternehmer names Rambold kauft das Schloss und will es in ein 
5-Sternehotel umbauen. Dabei sind ihm die Vampire im Weg. Die Vampire wehren sich. 
Sie wollen das Schloss wieder auf Vordermann bringen und als neue „Touristenattraktion“ 
Besucher anlocken. Bis das soweit ist, gibt es turbulente und äußerst unterhaltsame Sze-
nen.

Kartenverkauf:
Vorverkauf: 10 Euro, Abend: 12 Euro, Kinder bis 15 Jahre: 5 Euro
Musik-Hauptschule Dürnkrut, Raika Dürnkrut, ERSTE Bank Dürnkrut

Info: Montag bis Freitag, 02538/80 840 von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr, Fax: 02538/80 830
Mail: hs.duernkrut@noeschule.at
www.hsduernkrut.ac.at

„Der letzte Vampir“




